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Vertrag 
 
zwischen 
 


Herrn Simon Raab, 820 East Montecito St. Santa Barbara, CA 93105 USA
-Künstler-
und 
 

Herrn Peter Zimmermann, Leibnizstr. 20, 68165 Mannheim, Deutschland
-Agent- 
 
 


Vorbemerkung 

(1)Der Künstler, der in Kalifornien/USA lebt, ist als Kunstschaffender bisher insbesondere auf dem US-amerikanischen Kunstmarkt aktiv. Der Künstler strebt an, seinen Bekanntheitsgrad in Europa zu erhöhen und sich auf dem europäischen Kunstmarkt zu etablieren. 

(2)Der Agent betreibt eine Galerie für zeitgenössische Kunst in Deutschland. Er ist  Kenner des europäischen Kunstmarktes und verfügt über Know-how in den Bereichen Öffentlichkeitsarbeit, Vermarktung, Werbung, Kommunikation etc.. 

Dies vorausgeschickt, schließen die Parteien folgenden Dienstvertrag ab: 
 
 
 

§1 Gegenstand des Vertrages  

Der Agent wird den Künstler bei dessen Bestreben, seinen Bekanntheitsgrad und seine Präsenz auf dem europäischen Kunstmarkt zu erhöhen, unterstützen und für den Künstler
Öffentlichkeitsarbeit in Europa betreiben; in diesem Zusammenhang wird der Agent insbesondere Werbemaßnahmen planen und organisieren, Presseerklärungen abfassen etc.. Der Agent wird  sich um das Zustandekommen von Kunstausstellungsverträgen mit Galerien und kulturellen Institutionen in Europa bemühen und den Künstler bei der Vorbereitung und Durchführung von Kunstausstellungen in Europa unterstützen. Der Agent übernimmt aber keine Erfolgsgarantie. 
  

§2 Vertretung 
 Der Agent wird alle Handlungen  im Rahmen dieses Vertragsverhältnisses als Vertreter des Künstlers namens und in Vollmacht des Künstlers ausführen. Der Agent wird insbesondere die Ausstellungsverträge mit den Galerien und den kulturellen Institutionen und auch alle sonstigen Verträge als Vertreter des Künstlers namens und in Vollmacht des Künstlers mit Wirkung für und gegen den Künstler abschließen. Der Agent wird keine Verträge im eigenen Namen abschließen.  
 
 §3 Laufzeit des Vertrages  

(1) Die Laufzeit dieses Vertrages beginnt am 01.01.2010. Der Vertrag wird für die Dauer von zwei Kalenderjahren bis zum 31.12.2011 fest abgeschlossen. Der Vertrag verlängert sich jeweils um ein weiteres Kalenderjahr, wenn er nicht von einer Partei mit einer Kündigungsfrist von sechs Monaten zum Ende des  Kalenderjahres (was erstmals zum 31.12.2011 möglich ist) gekündigt wird. 

(2) Das Recht zur außerordentlichen fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. Ein wichtiger Grund liegt z.B. vor, wenn über das Vermögen des anderen Vertragspartners das Insolvenzverfahren eröffnet wird oder wenn ein Vertragspartner ein grob vertragswidriges Verhalten trotz schriftlicher Abmahnung fortsetzt. Ein wichtiger Grund liegt z.B. nicht vor, wenn die Parteien eine Maßnahme des Agenten unterschiedlich bewerten. 

(3) Jede Kündigung bedarf der Schriftform. 
 
  §4 Pflichten des Agenten 

Der Agent verpflichtet sich zur Durchführung und Erledigung folgender Aufgaben: 

a) Der Agent wird für den Künstler in Europa nach besten Kräften Öffentlichkeitsarbeit betreiben. Der Agent wird hierbei insbesondere Werbemaßnahmen konzipieren und umsetzen und Presseerklärungen verfassen etc.. Der Inhalt und der Umfang aller Maßnahmen stehen im freien Ermessen des Agenten. 
b) Der Agent wird den Künstler bei der Herausgabe eines Buches/Katalogs hinsichtlich des Schaffens des Künstlers unterstützen. 
 
c) aa. Der Agent wird sich nach besten Kräften darum bemühen, für den Künstler mit Galeriebetreibern und mit Direktoren von kulturellen Institutionen Verträge über die Durchführung von Gruppen- bzw.  Einzelkunstsaustellungen abzuschließen. 
bb. Zwar werden für den Künstler für jede Teilnahme an einer Gruppenausstellung reine Galeriekosten in Höhe von bis zu maximal Euro 30.000,00 und für jede Teilnahme an einer Einzelausstellung  reine Galeriekosten in Höhe von bis zu maximal Euro 70.000,00 anfallen. Der Agent garantiert aber gegenüber dem Künstler, dass die reinen Galeriekosten für jede Teilnahme an einer Gruppenausstellung Euro 30.000,00 und für jede Teilnahme an einer Einzelausstellung Euro 70.000,000 nicht übersteigen werden. Eine abweichende Kostengrenze muss im Einzelfall vereinbart werden. -2- 
d) Weiterhin unterstützt der Agent den Künstler  nach Zustandekommen eines Kunstausstellungsvertrages  bei der Planung, Vorbereitung und Durchführung der Ausstellung. 
e) Der Agent wird sich weiterhin nach besten Kräften darum bemühen, den Künstler auf dem sekundären Kunstmarkt in Europa einzuführen. Der Agent wird hierzu Kunstwerke des Künstlers über ein Versteigerungshaus in Deutschland versteigern lassen. Weiterhin wird sich der  Agent darum bemühen, die Arbeiten des Künstlers auf Kunstmessen ausstellen zu lassen. 
f) Der Agent wird im eigenen Namen als kontoverfügungsberechtigter Treuhänder des Künstlers bei einem deutschen Bankinstitut ein Spesenbankkonto einrichten und verwalten, von dem die Aufwendungen und Kosten bestritten werden (z.B. Werbemaßnahmenkosten, Reisekosten, Transportkosten, Zoll, Versicherungen, Hotelkosten etc.).  
g) Der Agent wird dem Künstler über alle Maßnahmen und Aktivitäten Bericht erstatten und Rechnung über die Umsätze des Spesenkontos legen. Der Künstler ist berechtigt, sich jederzeit über das Spesenkonto umfassend zu informieren. 
 
 §5 Pflichten des Künstlers 

a) Der Künstler verpflichtet sich, die Bemühungen und Maßnahmen des Agenten nach besten Kräften zu unterstützen und alle erforderlichen Mitwirkungshandlungen vorzunehmen. 
b) Der Künstler trägt die Kosten der Ausstellungen. Bei einer Teilnahme an einer Einzelausstellung entstehen dem Künstler reine Galeriekosten bis zu maximal Euro 70.000,00. Bei einer Teilnahme an einer Gruppenausstellung entstehen dem Künstler reine Galeriekosten bis zu maximal Euro 30.000,00. Der Künstler trägt zusätzlich insbesondere die Kosten des Transports der Kunstwerke, die Kosten der Versicherung und des Zolls, die Reisekosten, die Hotelkosten etc..
c) Der Künstler wird auf das von dem Agenten eingerichteten Spesenkonto jährlich einen Betrag in Höhe von  (…) einzahlen, damit der Agent die laufenden Aufwendungen und Kosten für den Künstler begleichen kann. Der Agent ist befugt, über das Konto zu verfügen.
d) Der Künstler erteilt dem Agenten eine Handlungsvollmacht, damit dieser als Vertreter des Künstlers alle rechtsgeschäftlichen Handlungen vornehmen kann.
e)Der Künstler wird während der Laufzeit dieses Vertrages keine weiteren Personen neben dem Agenten damit betrauen, für ihn Öffentlichkeitsarbeit in Europa zu betreiben. 
 
 
 §6 Rechte des Agenten  

Der Agent hat die alleinige (weisungsfreie) Entscheidungsbefugnis über Inhalt und Umfang seiner Öffentlichkeitsarbeit und seiner sonstigen Maßnahmen. 
 
 
 §7 Rechte des Künstlers 

Der Künstler hat die alleinige Entscheidungsbefugnis in allen künstlerischen Angelegenheiten.  
 
 §8  Vergütung des Agenten/ Fälligkeit 

(1) Der Agent erhält für die in §4 dieses Dienstvertrages genannten Dienstleistungen eine Pauschalvergütung in Höhe von jährlich netto  
 

Euro 190.000,00 (einhundertneunzigtausend). 
 

(2) Die Vertragsparteien gehen davon aus, dass es sich bei den vertraglichen Leistungen des Agenten um sonstige Leistungen handelt, die an den Künstler als Unternehmer mit Sitz in den USA erbracht werden und deshalb nicht steuerbar im Sinne des deutschen Umsatzsteuerrechts sind (§3 a Absatz 2 Satz 1 UStG). Sollten die Finanzbehörden abweichend von dieser Beurteilung feststellen, dass es ich doch um Leistungen handelt, die der Agent in Deutschland oder andernorts der Umsatzsteuer unterwerfen muss, so erhöht sich das jährliche Honorar um die konkret festzusetzende Umsatzsteuer. Der Künstler hat dann das entsprechende erhöhte Brutto-Honorar zu entrichten. Im Gegenzug ist der Agent verpflichtet, dem Künstler eine Rechnung mit Umsatzsteuernachweis auszustellen, die den Voraussetzungen entspricht, die das betreffende Gesetz für eine Erstattung von gezahlter Umsatzsteuer an den Künstler als Leistungsempfänger errichtet. Der Agent wird den Künstler nach seinen besten Möglichkeiten in allen auf Erstattung der Umsatzsteuer gerichteten Verfahren unterstützen. 

(3) Die Jahresvergütung des Agenten wird wie folgt fällig und ist von dem Künstler kostenfrei auf das folgende Konto des Agenten zu überweisen: 

            1. Rate netto Euro 100.000,00 zum 01.01. des laufenden Jahres

            2. Rate netto Euro 040.000,00 zum 01.03. des laufenden Jahres

           3. Rate netto Euro 050.000,00 zum 01.12. des laufenden Jahres 

Galerie Peter Zimmermann

IBAN: DE 60600501017496513317

BIC/Swift-Code: SOLA DE ST  

§9 Kunstwerkverkäufe/Provision 

(1) Werden im Rahmen von Ausstellungen oder Messen Kunstwerke des Künstlers verkauft,  so wird dies jeweils als Verkauf der Kunstwerke durch den Künstler an die Galerien/Aussteller und dann als Weiterverkauf durch die Galerien/Aussteller an den Endkunden durchgeführt werden. Die Galerien/Aussteller erhalten von dem Künstler jeweils einen festen Anteil in Höhe von 30% des jeweiligen Endkaufpreises als Gewinn, den die Galerien/Aussteller unmittelbar mit dem Künstler abrechnen. 

(2) Der Agent erhält von dem Künstler für jedes von dem Künstler verkaufte Kunstwerk eine Provision in Höhe 20 % des Endkaufpreises.  
 §10 Verschwiegenheit 

Die Parteien verpflichten sich gegenseitig, alle bekannt werdenden Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse des anderen Vertragspartners auch nach Beendigung dieses Vertrages streng vertraulich zu behandeln. Informationen, Unterlagen etc. müssen aber bei der Weitergabe an den anderen Vertragspartner die Kennzeichnung „vertraulich“ enthalten, damit sie unter diese Verschwiegenheitsvereinbarung fallen. 
 
 §11 Haftung des Agenten 

(1) Der Agent haftet nicht für leicht fahrlässige Pflichtverletzungen, sofern diese keine vertragswesentlichen Pflichten oder Garantien betreffen oder Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder Ansprüche nach dem Produkthaftungsgesetz begründen. 

(2) Sofern der Agent auch für leichte Fahrlässigkeit haftet, ist die Haftung der Höhe nach auf vertragstypische, vorhersehbare Schäden begrenzt. 

(3) Soweit die Haftung des Agenten ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die Haftung von gesetzlichen Vertretern, Mitarbeitern und Erfüllungsgehilfen des Agenten. 
 
 §12 Schlussbestimmungen 

(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

(2) Ausschließlicher Gerichtsstand ist der Sitz des Agenten in Mannheim, Deutschland. 

(3) Sofern eine oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder undurchführbar sind oder werden, berührt dies nicht die Wirksamkeit der übrigen Vertragsbestimmungen. 
 
 
 …………………………              …………………………

Ort, Datum                Ort, Datum 
 
 
…………………………              …………………………

Unterschrift Künstler               Unterschrift Agent 
 


